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txn. Im Winter heizen, im Sommer kühlen – wer sich für die In-
stallation einer Wärmepumpe entscheidet, profitiert das ganze 
Jahr von einem angenehmen Raumklima. Der Heizungsfach-
mann kennt die verschiedenen Möglichkeiten der Wärmepum-
pentechnik am besten.
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Im Sommer auch zur Kühlung geeignet

Multitalent Wärmepumpe
txn. Die Zukunft des Heizens braucht keinen Brennstoff – denn in 
der Natur ist genügend Wärme gespeichert. Moderne Wärmepum-
pen nutzen die vorhandene Umgebungswärme aus dem Erdreich, 
der Luft oder dem Grundwasser. Das ist ökologisch empfehlenswert 
und kostengünstig. Was viele nicht wissen: Das technische Prinzip 
der Anlage macht es möglich, dass sie im Sommer bei umgedrehter 
Funktionsweise auch zur Kühlung der Wohnräume über die Fußnbo-
denheizung eingesetzt werden kann. Die Raumtemperatur lässt sich 
so um bis zu 3 °C senken – ohne den energieintensiven Betrieb einer 
Klimaanlage.

Um herauszufinden, welche Wärmepumpe optimal zu den eigenen  
Bedürfnissen passt, sollten sich Eigenheimbesitzer an den Heizungs-
fachbetrieb vor Ort wenden. Die Experten können auch einschätzen, 
ob die Kombination mit einer ebenfalls förderfähigen Photovoltaik-
Anlage auf dem Dach sinnvoll ist, mit der sich der Betriebsstrom für 
die Wärmepumpe selbst erzeugt lässt. Und ein zusätzlicher Puffer-
speicher macht es möglich, sich an sonnigen Tagen einen Wärme-
vorrat anzulegen. 

Der Umstieg auf diese zukunftssichere Heiztechnologie war noch nie 
so attraktiv: Die Bundesregierung hat seit Jahresbeginn die Fördersät-
ze für den Einbau sehr deutlich angehoben. Wer seine alte Ölheizung 
gegen eine moderne Wärmepumpe tauscht, bekommt vom Staat 45 
Prozent der Gesamtkosten zurückerstattet. 

Weitere Informationen unter www.wasserwaermeluft.de.


